
Die Erde auf einen Blick

„Iller, Lech, Isar, Inn 
fließen von Süden zur Donau hin; 
Altmühl, Naab und Regen 
kommen von Norden entgegen.“

TERRAMethode

In deinem Heimatort kennst du dich gut 

aus. Leicht findest du deine gewohnten 

Wege. Wirst du von Fremden gefragt, 

wie sie in deinem Ort zum Beispiel zum 

Bahnhof oder Rathaus kommen, kannst 

du ihnen den Weg dorthin beschrei-

ben. Du kannst dies, weil du dir deine 

Umge bung vorstellen kannst. Von dei-

nem Wohnort hast du sozusagen eine 

 „Karte im Kopf“.

Aber nicht nur die Räume, in denen 

du dich täglich bewegst, musst du dir 

vorstellen können. „Karten im Kopf“ 

brauchst du von deinem Bundesland 

Bayern, von Deutschland, von Europa, 

ja, von der ganzen Welt. Wie aber kom-

men solche „Karten in den Kopf“?

Es gibt ein gutes Mittel, um sich  eine Kar-

te einzuprägen: Du zeichnest  eine Skiz-

ze von ihr. In vier Arbeitsschritten kannst 

du zum Beispiel eine  Kartenskizze von 

Bayern zeichnen.

Eine Kartenskizze 
zeichnen

ba Atlaskarte und Transparent papier Gewässer

In unserem Gedächt-

nis sind Vorstellungen 

über verschiedene 

Räume gespeichert. 

Diese dienen uns zur 

Orientierung.

Wie aber kommen 

solche Merkkarten in 

unseren Kopf?

Das Zeichnen von 

Kartenskizzen ist 

dazu ein einfacher 

und nützlicher Weg.

4. Schritt: Städte und Beschriftung

Nun zeichnest du noch die größeren Städ-

te Bayerns ein (roter Punkt). Beschränke 

dich dabei auf maximal zehn.  Beschrifte 

anschließend mithilfe des Atlasses die 

„stumme Karte“ mit den  entsprechenden 

Namen in verschiedenen Farben: Flüsse 

blau,  Gebirge und Städte schwarz.

Eine Kartenskizze zeichnen

1. Schritt: Atlaskarte und Transparent-

papier

Suche im Atlas die Landschaftskarte von 

Deutschland, auf der auch die Land-

schaften von Bayern eingezeichnet sind. 

Lege Transparentpapier auf die  Karte 

und hefte dieses mit Büroklammern 

fest. Dein Kartenausschnitt wird durch 

die Grenzen Bayerns festgelegt, die du 

rot markierst.

2. Schritt: Gewässer

Zeichne die wichtigsten Flüsse und gro-

ßen Seen mit blauem Farbstift nach. 

Viele kleine Flussbiegungen (wie an der 

 Donau) kannst du dabei begradigen. Der 

Main-Donau-Kanal soll so wie im Atlas 

gekennzeichnet werden.

3. Schritt: Gebirge

Übertrage die Umrisse größerer Gebirge 

mit braunem Farbstift. Auch hier darfst 

du die Linien vereinfachen. Die Mittel-

gebirge sollen hellbraun und die Alpen 

dunkelbraun ausgemalt werden.

Topografie-Kenntnisse 

sind das Merkwissen zu

Name – heißt wie?

Merkmal – ist was?

Lage – liegt wo?

Beispiel

Heißt wie? München

Ist was? Landeshauptstadt

Liegt wo? An der Isar

Lernregel

Beim Topografie-Lernen 

merkst du dir die Namen 

in einem Zusammenhang.

Beispiel: 

Was du alles benötigst:

Transparentpapier

Buntstifte

Büroklammern
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c Gebirge Städte und Beschriftung

Beschreibe deinen Schulweg. Fertige 

dann aus dem Kopf eine Skizze deines 

Schulweges an.

Zeichne eine Kartenskizze deiner Heimat-

region. Suche dafür eine geeignete 

 Atlaskarte.

Fertige eine Kartenskizze von Deutsch-

land mit den großen Naturräumen an. 

Versuche dabei stark zu vereinfachen.

Zeichne eine einfache Kartenskizze von 

einem Kontinent deiner Wahl. Trage da-

bei maximal vier große Flüsse, fünf Ge-

birge sowie fünf Großstädte ein.
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In unserem Gedächt-

nis sind Vorstellungen 

über verschiedene 

Räume gespeichert. 

Diese dienen uns zur 

Orientierung. 

Wie aber kommen 

solche Merkkarten in 

unseren Kopf?

Das Zeichnen von 

Kartenskizzen ist da-

zu ein einfacher und 

nützlicher Weg.
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